
REHABILITATION FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Ein Vortrag zum Fachtag Demenz Landkreis Emsland   

von der Bückeberg- Klinik Bad Eilsen



2024: 130 Rehamaßnahmen

2023: 100 Rehamaßnahmen

2022:   70 Rehamaßnahmen





Wege zur Reha



Die Voraussetzungen

• Mind. 6 Monate Übernahme einer Angehörigenpflege mit mind. Pflegegrad 2

• Rehabilitationsbedürftigkeit

• Rehabilitationsfähigkeit 

• positive Rehabilitationsprognose



Rechtliche Grundlage 

• §40 SGB V: Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

Absatz 2: „Für pflegende Angehörige erbringt die Krankenkasse stationäre Rehabilitation 
unabhängig davon, ob die Leistung nach Absatz 1 ausreicht“.

• §23 SGB V: Medizinische Vorsorgeleistungen

Absatz 4: „Reichen bei Versicherten die Leistungen nach Absatz 1 und 2 nicht aus 
[ambulante Maßnahme], erbringt die Krankenkasse Behandlung mit Unterkunft und 
Verpflegung in einer Vorsorgeeinrichtung, (…) für pflegende Angehörige kann die 
Krankenkasse unter denselben Voraussetzungen Behandlung mit Unterkunft und 
Verpflegung auch in einer Vorsorgeeinrichtung erbringen.“



Die Zuständigkeit der Kostenträger

• Berufstätige: Deutsche Rentenversicherung, in Einzelfällen auch die 
gesetzliche Krankenkasse

• Rentner: Gesetzliche Krankenkasse

• Privat Versicherte: kein gesetzlicher Anspruch, eine Einzelfall- bzw. 
Kulanzentscheidung anzustreben erscheint oftmals lohnenswert



Die Antragstellung

• Erster Ansprechpartner: der Hausarzt füllt „Muster 61: Beratung zur 
medizinischen Rehabilitation/ Prüfung des zuständigen 
Rehabilitationsträgers“ aus.

• Es empfiehlt sich, das Vorhaben umfangreich medizinisch zu 
begründen, aber auch eine Selbstdarstellung bspw. im Rahmen eines 
Pflegetagebuches beizufügen. 



Muster 61 - neu



Die Auswahl der Klinik
• Orthopädische Klinik: der Schwerpunkt liegt in der Behandlung und Regeneration von 

körperlichen Beschwerden, wie z. B. schmerzende Knie, Hüfte oder Rücken, 
Bewegungseinschränkungen und Schlafstörungen, die mittels einem physikalischen und 
psychologisch begleitenden Konzepts verbessert werden sollen.  

Dauer: in der Regel 3 Wochen

• Psychosomatische Klinik: der Schwerpunkt liegt in der Behandlung und Regeneration von 
seelischen Erkrankungen, bspw. bei  Erschöpfung, Depression. Das Konzept sieht oftmals Einzel-
und Gruppentherapien und ggf. eine medikamentöse Therapie vor.

Dauer: in der Regel 5 Wochen

• Mutter- Kind/ Vater- Kind Kliniken: das Konzept sieht das Zusammenbringen vorrangig junger 
Leute bzw. Eltern mit ihren (behinderten) Kindern vor, mit dem Ziel des gegenseitigen Austauschs.

Dauer: in der Regel 3 Wochen                 Nicht vergessen: Wunsch- und Wahlrecht nach §8 SGB IX



Die Unterbringung des Pflegebedürftigen

• Verbleib im häuslichen Umfeld mit Hilfe formeller und informeller 

Pflege

• Unterbringung in einer Kurzzeitpflegeeinrichtung

• Mitnahme in die Reha- Klinik

• Eigenständige Rehamaßnahme z. B. mit geriatrischer Indikation



Die Kosten

• Für den Rehabilitanden: 10€ pro Tag gesetzliche Zuzahlung.

• Für den Pflegebedürftigen: 

- Unterbringung im Rahmen der Kurzzeitpflege, ca. 45€ Eigenanteil pro Tag.

- Das Budget des Entlastungsbetrages kann zur Finanzierung des Eigenanteils genutzt werden.

Oder: Sicherstellung des Pflegearrangements in der Häuslichkeit.

- Weiterhin kann das Budget der Verhinderungspflege in Anspruch genommen werden.



Was erwartet mich, 
wenn ich eine Reha antrete?



Inhalte einer Reha für Pflegende
Sie entscheiden, was in ihr Programm geschrieben werden soll!

Case Management

Körper
▪ Wohlfühlen: Massage, Wärmebehandlung
▪ Rückenfit: Orthopädisches Training
▪ Ausdauer: Aquagymnastik, Nordic Walking, 

Gerätetraining
▪ Aktiv: z.B. Drums alive

Seele
▪ Gesprächskreis: 

Was kann ich von anderen Pflegenden lernen?
▪ Psychologische Einzelgespräche: Entlastung, Reflektion, 

Selbstfürsorge und Abgrenzung
▪ Entspannungstherapien 

Freizeit
▪ Stammtisch für Pflegende, Geselligkeit
▪ Ausflüge in die Umgebung

Information
▪ Vermittlung von Unterstützungsangeboten 

(z.B. Pflegestützpunkte in Wohnortnähe, Deutsche 
Alzheimergesellschaft)
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Seele

▪ Gesprächskreis: Was kann ich von anderen 
Pflegenden lernen?

▪ Psychologische Einzelgespräche: Entlastung, 
Reflektion, Selbstfürsorge und Abgrenzung

▪ Entspannungstherapien 



Information

▪ Vermittlung von Unterstützungsangeboten 
(z.B. Pflegestützpunkte in Wohnortnähe, 
Deutsche Alzheimergesellschaft)

▪ Vorträge zum Thema Wohnen im Alter, Stress- und 
Schmerzbewältigung, gesunder Schlaf



Freizeit

▪ Stammtisch für Pflegende, Geselligkeit
▪ Ausflüge in die Umgebung
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Die Maßnahme soll eine Stärkung sein… 

…die weit über die eigentliche Aufenthaltszeit 
hinaus wirken soll.
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WER HAT SIE AUF DIE IDEE GEBRACHT, DEN REHA-AUFENTHALT ZU 
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Patient:innenbefragung der Bückeberg-Klinik 2022     Auswertung von 56 Teilnehmenden
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wir pflegen!
Interessenvertretung und Selbsthilfe pflegender Angehöriger e.V.

Mehr als 456.255 Menschen in Niedersachsen beziehen Leistungen der Pflegeversicherung. 

78% davon werden zu Hause von ihren Angehörigen versorgt.

Ziel des Vereins: Pflegenden Angehörigen eine Stimme in Politik und Gesellschaft zu geben.

Der Bundesverein wurde 2008 gegründet.

Aber: Die Infrastruktur mit Beratungsangeboten, der Umgang mit dem Entlastungsbetrag und
die Anzahl von Tages- und Kurzzeitpflegeplätzen wird auf Landesebene entschieden.


